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P R O T O K O L L 

ausserordentliche Genossenschaftsversammlung 

vom 28. April 2023 

 
Datum Freitag, 28. April 2023 Zeit 19:00 Uhr bis 20:45 Uhr  
Ort Aula Primarschule Nendeln   
Protokoll Nr. 6/2023 

 
Vorstand 
 
Vorsitz Werner Bieberschulte 

Protokoll Marina Hoop 

Mitglieder Alfred Schächle und Gustav Gstöhl, Simon Schächle (Vertreter Ge-
meinde) 

 
Anwesend 93 Genossenschaftsmitglieder  

Entschuldigt 142 Genossenschaftsmitglieder  

 

Traktanden 1. Begrüssung zur ausserordentlichen Genossenschaftsversammlung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung des Protokolls Nr.4/2022 vom 13. Juni 2022 
4. Zustimmung zum Abschluss von 3 Verträgen im Zusammenhang mit 

der Veräusserung von 3 Waldteilparzellen gem. Anhang A zum Haus-
teilereglement 

5. Diskussion und Beschlussfassung über das weitere Vorgehen in Sa-
chen Hausteilereglement 

6. Durchführung der Grenzmutation Nr. 1166, 1165 (Schellenberg) 
7. Informationen 

 

 
1. Begrüssung zur ausserordentlichen Genossenschaftsversammlung 
 
Der Vorsitzende Werner Bieberschulte begrüsst alle recht herzlich zur heutigen Genos-
senschaftsversammlung der Bürgergenossenschaft Eschen. Besonders begrüsst er: 
 

o Den Hausherrn Vorsteher Tino Quaderer (10 % Stimmanteil)  
o Die Vorstandsmitglieder der BGE 
o Die Mitglieder der Arbeitsgruppe, welche während der Präsentation noch nament-

lich erwähnt werden 
o Benno Gerner und Norbert Wohlwend (Revisoren) 
o Die Damen und Herren des Gemeinderats 



Ein spezieller Gruss und Dank ergeht an Michael Biedermann, welcher durch die Prä-
sentation zu Traktandum 5 führen wird und welcher die Arbeitsgruppe in 10 Workshops 
begleitet hat. 
 
Abstimmungen werden offen mit einfachem Mehr durchgeführt. Es kann zu jedem Trak-
tandum die schriftliche Abstimmung verlangt werden. 11 Bürgergenossinnen und Bür-
gergenossen haben sich mittels einer Vollmacht vertreten lassen. Im Gesetz unter Art. 9 
/Abs.3 steht ausdrücklich, dass die Genossenschaftsversammlung in der Form einer 
Präsenzversammlung zu entscheiden hat. (Schreiben vom 16.November 2017 RK 2/17-
5 der Regelungskommission). 
 
Hiermit ist die ausserordentliche Genossenschaftsversammlung eröffnet. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler werden Matthäus Hoop und Simon Schächle vorgeschlagen. 
 
Abstimmung: Matthäus Hoop und Simon Schächle werden einstimmig als Stimmenzäh-
ler gewählt. 
 
3. Genehmigung des Protokolls Nr. 4/2022 vom 13. Juni 2022 
 
Abstimmung: Das Protokoll Nr. 4/2022 vom 13. Juni 2022 wird einstimmig genehmigt. 
 
4. Zustimmung zum Abschluss von drei Verträgen im Zusammenhang mit der 

Veräusserung von drei Waldteilparzellen gemäss Anhang A zum Hausteile-
reglement 

 
Den drei Anträgen von Doris Batliner, Philipp Kranz und Rico Meier wird einstimmig die 
Zustimmung erteilt. 
 
5. Diskussion und Beschlussfassung über das weitere Vorgehen in Sachen 

Hausteilereglement 
 
Michael Biedermann führt durch die Präsentation, welche die Arbeitsgruppe in 10 Work-
shops erarbeitet hat. Die Eckpunkte der Arbeit sind: 
 

o Projektauftrag - Ziele  
o BÜG-Projektteam  
o Präsentation Ergebnisse der Projektarbeit «Strategie der Bürgergenossenschaft»  
o Zustimmung Auflösung des Hausteilereglements - Änderung der Statuten, wobei 

die Abstimmung über die Auflösung des Hausteilereglements und der damit ein-
hergehenden Statutenänderung anlässlich der ordentlichen Genossenschafts-
versammlung am 29. Juni 2023 erfolgen wird. 

o Zustimmung Nutzungs-Änderung Landwirtschaftsreglement, wobei auch hier gilt, 
dass die Abstimmung über die Änderung des Landwirtschaftsreglements und der 
damit einhergehenden Statutenänderung anlässlich der ordentlichen Genossen-
schaftsversammlung am 29. Juni 2023 erfolgen wird. 

o Genehmigung der Strategie Bürgergenossenschaft Eschen-Nendeln 
 
Die Präsentation gliedert sich in folgende Bereiche, welche erklärt und diskutiert werden: 
 



o Entwicklungsgeschichte Begriffe - Definitionen 
o Strategische Handlungsfelder aus den Workshops erarbeitet vom Projektteam 
o Analyse IST-Zustand Heutige Nutzung der BÜG Boden-Verfügbarkeit 
o Analyse IST-Zustand Finanzen Prozesse - Abläufe 
o Analyse IST-Zustand Bewirtschaftung Selbstversorgung der Genossenschafter 
o Bewertung von möglichen Szenarien für die BÜG-Strategie 
o Rechtliche Grundlagen für Szenario C Ablauf Entscheidungsprozesse der BÜG-

Strategie 
o Genehmigung der Übertragung der drei restlichen Waldteilparzellen, Auflösung 

Hausteilereglement 
o Änderung Landwirtschaftsreglement, Festlegung der Nutzfläche 
o Genehmigung der Strategie Bürgergenossenschaft Eschen-Nendeln 

 
Die Genossenschaftsversammlung stimmt mehrheitlich mit 79 Ja-Stimmen, 13 Nein-
Stimmen und 1 Enthaltung dem weiteren Vorgehen in Sachen Hausteilereglement und 
der Änderung des Landwirtschaftsreglements mit 86 Ja-Stimmen und 7 Nein-Stimmen 
zu. 
 

o Auflösung des Hausteilereglements 
o Änderung des Art. 5 Abs. 5 des Landwirtschaftsreglements 

 
Der Vorstand der Bürgergenossenschaft wird die Statuten und das Landwirtschaftsreg-
lement gemäss der Zustimmung der Genossenschaftsversammlung überarbeiten und 
an der ordentlichen Genossenschaftsversammlung am 29. Juni 2023 zur Abstimmung 
vorlegen.  
 
6. Durchführung der Grenzmutation Nr. 1166, 1165 (Schellenberg) Wasserreser-

voir Borscht 
 
Der Mutation der Grundstücke wird einstimmig zugestimmt. 
 
7. Informationen 
 

o Information über die Bodenzuteilung der von Thomas Allgäuer abgetretenen 7 
Hektar: Die Parzellen wurden den Landwirten Lisova Zoriana-Hoop, Norman 
Suppan und Konrad Wohlwend zugeteilt. 

 
o Information über das Näherbaurecht «Bauprojekt Düergarta» gemäss Plan der 

Gemeinde Eschen vom 20.März 2023. 
 
Am Ende der Genossenschaftsversammlung bedankt sich der Vorsitzende Werner Bie-
berschulte bei der Gemeindeverwaltung und den Vorstandsmitgliedern für die gute Zu-
sammenarbeit. 
 
Anschliessend an die Versammlung lädt der Vorstand alle Anwesenden zu einem Imbiss 
und Umtrunk ein. 
  



 
Der Vorsitzende:     Protokoll: 
 
Werner Bieberschulte  Marina Hoop 

  


